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24.11.2013 ab 11:00 Uhr Weihnachtlicher Markt 

08.12.2013 ab 11:00 Uhr Jazzfrühschoppen Abbi Hübner

11./12. 12.2013 Kinderweihnachtsmärchen

08.02.2014 Schulranzenmesse beim AMTV



Vorwort 

AMTV - viel mehr als nur Sport

Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu. Sicherlich fragen Sie
sich wie jedes Jahr, wie schnell ist es nur wieder vergangen.
Hat es uns Gutes beschert ? Leider müssen wir auch diesmal
feststellen, daß die Medien aus weiten Teilen der Welt immer
noch über Hungersnot und Elend,  Kriege, Attentate mit vielen
unschuldigen Opfern berichten und es gibt offenbar nieman-
den, der diesen Wahnsinn stoppen kann.

Der AMTV hat in diesem Jahr einige wegweisende Themen ab-
arbeiten können. Der schon mehrfach erwähnte Wasserscha-
den im Kellerbereich gehört der Vergangenheit an und im
Studio verzeichnen wir wieder steigende Mitgliederzahlen. Den
bereits mehrfach erwähnten Auswirkungen der Ganztags-
schulen mit sinkenden Mitgliederzahlen im Kinder und Ju-
gendbereich müssen wir mit Sportangeboten für bestimmte
Zielgruppen begegnen. Um offensiv damit werben zu können,
benötigten wir aber weiteren Sportraum. Den haben wir zu at-
traktiven Konditionen am „Neuen Höltigbaum“ anmieten kön-
nen. Ab Januar 2014 kann dort Sport getrieben werden.
Näheres werden wir rechtzeitig und umfassend veröffentlichen.
Die Eröffnungsveranstaltung ist übrigens am 5. Januar
2014 geplant.  

In der Mitgliederversammlung  im Mai haben die Mitglieder dem
Vorschlag des  Vorstandes auf eine moderate Beitragserhö-
hung mit großer Mehrheit zugestimmt, um den Verein auch für
die Zukunft mit den erforderlichen finanziellen Mitteln auszu-
statten. 

Die Gaststätte hat seit dem 15. September wieder einen
neuen Wirt. „Dino“, vielen Rahlstedtern bereits bekannt, bie-
tet italienische und deutsche Küche an. Wir stellen bereits in
dieser kurzen Zeit steigende Gästezahlen fest. Wer unsere an-
sprechende und gemütliche Lokalität noch nicht besucht hat,
sollte unseren Wirt doch einmal testen. Die Weihnachtszeit und
die Festtage bieten sich förmlich an.   

Am 8.12.2013 haben wir „Abbi Hübner“ wieder für einen vor-
weihnachtlichen Jazz-Frühschoppen buchen können. Ab 11
Uhr wird beim AMTV wieder gejazzt.

Der Vorstand bedankt sich bei Ihnen liebe Mitglieder für Ihre
Treue zum Verein, den vielen ehrenamtlichen Helfern und allen,
die zum Wohle des Vereins stets tätig sind und wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues
Jahr 2014.
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Containergestellung  3 - 24  cbm

Gartenabfälle - Bauschutt 

Baustellenabfälle - Müllabfälle

Niendorfer Weg 11 - 22453 Hamburg

Tel.: (040) 690 69 61  +  690 26 06 - Fax: (040) 69 70 37 01

Ralph Unterborn 
Entsorgungsfachbetrieb eK

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Alter Zollweg 17, 22147 Hamburg
Telefon: 040/678 25 39

Unsere Schwerpunkte:
• Medizinische Versorgung
• Alle Leistungen aus der Pflegeversicherung (Stufe 1-3)
• Familienpflege: Kostenübernahme durch die Krankenkassen
• Serviceleistungen: z.B. Hilfe im Haushalt, Einkauf, Spaziergänge,
• Gesprächs-, Vorlese-, Spielstunden
• Seniorenkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat bei Kaffee und Kuchen

Der sich uns anvertrauende Kunde steht im Mittelpunkt unseres Un-
ternehmens. Wir beraten Sie gern in unseren Räumlichkeiten, auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause oder einfach telefonisch.

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski
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OF COURSE
Secondhand für 

Sport • Reiten • Golf

Inhaberin: Heidrun Haas-Nottrott
Volksdorfer Damm 253
22395 Hamburg-Bergstedt
Tel.: 040 / 357 06 810

Fax: 040 / 357 06 811
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 10 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Der Winter kommt!
Die ersten Wintersportsachen stehen zur Verfügung!
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Wandern

30-jähriges Jubiläum der Wanderabteilung

Das musste gefeiert werden:30-jähriges Jubiläum unserer
Wanderabteilung

Im Mai 1983 fand eine große Werbeveranstaltung innerhalb un-
seres Vereins statt zur Gründung einer Wanderabteilung. Dar-
aus resultierte eine Gruppe von 75 Teilnehmern, die samstags
und sonntags Wanderungen bis ca. 26 km absolvierte. Leider
können wir von soviel Wanderern heute nur noch träumen, aber
von diesen Teilnehmern der ersten Stunde sind immerhin noch
6 Tapfere übriggeblieben. Am Sonntag,18.August 2013, haben
wir unser Jubiläum gefeiert, indem wir uns einen Reisebus char-
terten und nach Fehmarn fuhren, wo uns unser „dienstältester“
Wanderführer Norbert Schwarzer und seine Frau Karin in ihrem
Sommerhaus mit einem Umtrunk begrüßten. Anschließend er-
wanderten wir uns unter Norberts Führung einen Teil der Insel
mit „Kulturprogramm“ - 2 alte Kirchen und Stadt Burg -. Zwi-
schendurch bewirteten uns Norbert und Karin in der Nachbar-
scheune mit einem von Karin hervorragend gekochten
Goulasch.  Bei diesem Jubiläum wurden die 6 Wanderer der
ersten Stunde mit einer Urkunde und einem Pokal geehrt
(s.Bild). Das Wetter war nicht reklamemäßig „fehmarnlike“, aber
echte Wanderer stört so etwas ja nicht.

Kaum hatten wir den Tag „verdaut“, kam unsere Jahreswan-
derreise vom 3.-6. Oktober nach Hamersen (bei Sittensen), wo
wir mit 23 Teilnehmern dank der tollen Vorbereitung von Norbert
Schwarzer und Gerd Waselowsky im Hotel „zur alten Linde“ 4
Tage verwöhnt wurden. Jeden Tag haben wir 10-16 km erwan-
dert, indem wir mit unseren Autos in die Umgebung fuhren, u.a.
Rotenburg/Wümme, Zeven,Worpswede (mit Führung durch
den Künstlerort), Teufelsmoor mit Moorbahnfahrt und launiger
Führung. Abends haben wir zusammen gesessen und gespielt.
Petrus hat es recht gut gemeint mit den Vorbereitungen von
Norbert und Gerd und uns mit trockenem, teils sonnigen Wet-
ter belohnt.

Nun ist wieder der „Alltag“ da, sprich: wir führen mit unseren 6
Wanderführern wöchentlich (meist sonntags) unsere Wande-
rungen in Hamburg und Umgebung durch (ca. 16 km), meist mit
öffentlichen Verkehrsmitteln, manchmal mit Kfzs als Fahrge-
meinschaft. Im Sommer machen wir Rucksackverpflegung, im
Winter (ab Januar) finden die Wanderungen 14-täglich statt mit
Mittagseinkehr. Aber auch zwischendurch gibt es „Highlights“,
z.B. Jahresschlusswanderung mit Imbiss und Glühwein,

Pokalverleihung mit Essen, Kaffeetrinken, auch bei Mitwande-
rern, Grillen usw.

Wir können nur jedem empfehlen, probeweise mitzuwandern.
Man ist sonntags nicht allein, sondern im netten Kreis und tut
seinem Körper und der Seele etwas Gutes, zumal wir außer
dem AMTV-Beitrag keinen Spartenbeitrag erheben. Es fallen
nur anteilige Fahrkosten und evtl. Essen an. Also, runter vom
Sofa und den „Schweinehund“ zu Hause lassen. Die Wander-
touren hängen im AMTV an der Infotafel oder bei der Ge-
schäftsstelle Rahlstedter Str. Dann nur noch bis mittwochs bei
den jeweiligen Wanderführern anmelden.
Bis bald? Christa M.





Faustball 09
Jegotka-Cup 2013

Feldberg, Watzmann und Zugspitze sind bekanntermaßen
einige Kilometer von uns entfernt, aber auch in unseren
Landen gibt es einen Berg, der zumindest einmal im Jahr
kräftig ruft, nämlich der Schierenberg. 

Diesem Ruf folgen in der Regel mehr als ein Dutzend Faust-
ballmannschaften, um sich einen spätsommerlichen Schlag-
abtausch zu liefern. Das Ziel: mit der Faust zum Titel. Familie
Jegotka stiftet alljährlich den begehrten Cup. Die Organisation
ist super durchgetaktet, die Spielfläche, trotz der Höhenlage,
schneefrei. Schon vor sehr, sehr langer Zeit tobte hier das
Leben. Waren es einst Rentierjäger, die über diese Pläne jag-
ten, suchte sich später Wallensteins Feldherr Tilly dieses Areal
zum Biwak für sein Heer aus. Heutzutage geht es hier wesent-
lich friedlicher zu. Der Faustball hat seine Boomzeit leider hin-
ter sich. Spötter behaupten, unser Sport wäre ein Thema für
„die lange Nacht der Museen“. Das sehen wir natürlich ganz,
ganz anders und das Meldeergebnis hat uns wieder einmal
Recht gegeben. Mit dem Anpfiff von Oberschiedsrichterin Mar-
gret erlischt die Friedenspflicht für einen Tag. Ring frei zur 28.
Runde des Jegotka-Cups. Die Abteilung Attacke ist gefordert. 

Unser A-Team nahezu in Bestbesetzung, der Optimismus un-
erschütterlich. Die Marschrichtung stimmte. Das Auftaktmatch
gegen das Team der Allianz gingen wir unaufgeregt an, waren
gut sortiert und am Ende eben auch erfolgreich. Die Waken-
dorfer Sportfreunde hatten sich viel vorgenommen, und waren
überrascht, wie sehr unser Team Paroli bot. Eines unserer be-
sten Spiele der letzten Zeit, doch eine Niederlage bleibt nun
mal eine Niederlage, auch wenn sie hauchdünn ausgefallen ist.
Gegen den Hamburger Vizemeister aus Grossflottbek ging es
für uns bereits um alles oder nichts. Doch gegen die Stadtriva-
len war kein Kraut gewachsen, die Medaillenränge danach
außer Sichtweite. Am Mittag fiel das A-Team in ein Leistungs-
tief. Es gelang zwar noch, eine Schippe drauf zu legen. Dieses
war auch bitter nötig, um die Wiemersdorfer Faustballer auf Di-
stanz zu halten. Gegen den Hamburger Abonnementsmeister
und Mitfavoriten TuS, dieses Team hatte in diesem Jahr einen
gebrauchten Tag erwischt, ging es um Platz 5. Eigentlich haben

Lokalderbys bekanntermaßen ihre eigenen Gesetze, aber bei
uns war die Luft raus und der Meister zeigte uns eindrucksvoll,
wo Barthel den Most holt. Wegen einiger Ausfälle stand der
Start unseres B-Teams diesmal gar nicht auf der Agenda. Auf-
grund einer kurzfristigen Absage, Veranstalter schlagen vor Be-
geisterung die Hände über dem Kopf zusammen, sprang unser
gesamter Rest als AMTV2 in die Bresche. Natürlich völlig chan-
cenlos, mehr oder weniger Kanonenfutter. Nur ein hoch do-
sierter Zaubertrank hätte diese Situation noch abmildern
können. Doch diese Truppe trug die Rolle mit beeindruckender
Fassung, denn es kam knüppeldick. Man hatte sich mit Hoch-
karätern wie der Feuerwehr, Lübecker TS, Strand 08 und TuS
Hamburg auseinander zu setzen. Apropos Lübecker TS, titel-
hungrig und eiskalt, ließ nichts liegen und verteidigte den Titel
erfolgreich. Im nächsten Jahr wollen sie den Hattrick anpeilen
und die Wettkampftrophäe wieder an die Trave entführen. 

Fazit: Jegotka- Cup, wieder ein Volltreffer, denn mia sa’n mia! 
G. Schmidt

Faustball
Hartmut Habelmann

Telefon 672 88 13

Die Ruhe vor dem Sturm!
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14. Masters - Europameisterschaften 

4x Gold und 1x Silber für den AMTV-FTV mit WTB.
Die Erfolge unserer Teilnehmer.

Diesmal trafen sich rund 5.000 Aktive plus Trainer und Be-
gleiter aus 37 Ländern Europas vom 31.08. bis 07.09.2013
in Eindhoven/ NL, um in ihren 16 Altersklassen mit rund
14.000 Starts ihre Europameister und Platzierten auszu-
schwimmen. Allein der Deutsche Schwimmverband war mit
1.232 aktiven Teilnehmern aus 334 Vereinen 3.993x am
Start.

Das Hamburger Masters-Team bestand aus 44 Aktiven (7
davon vom AMTV und WTB), und war mit insgesamt 15 Ti-
teln, 5 Silber- und 1 Bronze-Medaille so erfolgreich wie bis-
her noch nie bei einer EM.

Die Beckenwettbewerbe wurden im 2008 großzügig erbau-
ten „Pieter van den Hoogenband“- Schwimmstadion aus-
getragen; das Freiwasserschwimmen über 3km im
Eindhovenkanal, einem ca. 20m breiten schnurgeraden
Stadtkanal. Begünstigt wurden die Abläufe durch eine na-
hezu perfekte Organisation, herrliches Spätsommerwetter
und angenehme 20 Grad Wassertemperatur im Eindho-
venkanal.

Erfolgreichster – wie so oft - war von uns Curt Zeiss (Al-
tersklasse 80), der die Strecken über 50, 100 und 200m
Brust sowie 50m Schmettern gewann. Über 50m Freistil er-
reichte er die Silbermedaille. Mit seinen 5 Medaillen sorgte
er allein dafür, dass der AMTV-FTV den 32. Platz im Ge-
samt-Medaillenspiegel erreichte!

Unsere zweitälteste Schwimmerin, Marie Luise Stolte (AK
70), startete über 50 und 100 m Schmetterling und belegte
die Plätze 7 bzw. 8.
Bernt Matthes (AK 60) erreichte über 50 und 100m Schmet-
tern die Plätze 13 bzw. 11, über 50m Rücken wurde er 16.
Er startete auch im Freiwasserschwimmen über 3000m und
konnte als 15. das Ziel erreichen.

Ottfried Boeck (AK 60) belegte über 50 und 100m Schmet-
terling die Plätze 17 bzw. 13.

Steffi Quade (AK 25) und Marion Hummel (AK 30) kämpf-
ten sich beim Freiwasser-Wettbewerb auf die Plätze 14 und
35. Anja Burmeister, die beide begleitete, konnte leider ge-
sundheitsbedingt nicht starten, unterstützte dafür aber die
Freiwasserschwimmer vor Ort. Alle sind mit sehr positiven
Eindrücken zurückgekehrt und trainieren für die nächsten
Starts. B.M.

Wesentlich ausführlichere Informationen über die Schwimmabteilung erhalten Sie über unserer Internetseite
http://amtv-schwimmen.de

Weiter gibt es interessantes bei http://www.hamburger-schwimmverband.de oder Sie besuchen einmal 
unseren Schaukasten in der Schwimmhalle Rahlstedt, im Gang hinter der Kasse.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 2013 der Ma-
sters. 1 neuer Deutscher Rekord.

27 Mannschaften aus Hamburg und Umgebung trafen sich
am 20.10.2013 zu diesem Leistungswettbewerb, der jähr-
lich im Oktober deutschlandweit ausgetragen wird. Die je-
weils punktbesten 12 Mannschaften zählen zur Bundesliga.
Und jedes Jahr wird erneut um den Aufstieg und gegen den
Abstieg gekämpft. Zweimal hatte es auch schon der AMTV-
FTV geschafft, allerdings nicht bei den Masters, sondern in
der offenen Klasse, und für nur jeweils 1 Jahr.

2012 waren wir bei den Masters in Hamburg mit unserer 1.
Mannschaft noch Dritter geworden. Weil wir diesmal jedoch
leider mehrere Absagen potentieller Schwimmer und
Schwimmerinnen und leider auch einige unerwartete Aus-
fälle hatten, reichte es nur zu einem 6. Platz in Hamburg.
Bundesweit war es der Rang 38.

Den ersten Platz in Hamburg erreichte der HSC mit 19.142
Punkten, gefolgt vom SV Poseidon mit 17.266 und der SGS

Hamburg mit 17.107 Punkten. Zumindest der HSC dürfte
damit zu den Bundesligakandidaten gehören.
Die höchste Einzelleistung des Tages erreichten allerdings
wir durch Curt Zeiss, AK 80, über 50m Schmetterling in
44,37 Sek., wofür er 1002 Punkte bekam, und womit er
einen neuen Deutschen Rekord erzielte. Damit war er 4
Hundertstel schneller als mit seiner alten Rekordzeit aus
dem Jahre 2011. Interessierte können ihn in einem 1-mi-
nütigen Videospot von Peter Schimming sehen, den er in
YOUTUBE unter „Curt Zeiss – Deutscher Rekord“ einge-
stellt hat.

Seit 2012 spielen auch die bei den Masters erreichten Ge-
samtpunktergebnisse jedes Vereins eine Rolle bei dem Ver-
teilungsschlüssel für die Hallen-Trainingszeiten. Deshalb
hatten wir auch außer unserer 1. Mannschaft eine 2. und
3. Mannschaft im Wasser, die die Plätze 15 und 25 er-
reichten. Zusammen waren wir so mit 35 Aktiven und na-
türlich auch zahlreichen Helfern und Kampfrichtern beteiligt.

Einzelheiten und Tabellen unter www.hamburger-schwimm-
verband.de
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AMTV

Wir haben eine „Neue“ beim AMTV

Wir haben eine „Neue“ in der AMTV-Geschäftsstelle

Nachdem am 28. Oktober Frau Reiche-Otilligé in den Mutterschutz gegangen ist, wird Frau Ste-
fanie Saß die Geschäftsstelle ab sofort unterstützen. Frau Reiche-Ottiligé wünschen wir für Ihre
Zukunft alles Gute und viel Spaß mit dem Nachwuchs. 

Frau Saß  hat an der Universität Rostock im Bereich Lehramt das 1. Staatsexamen absolviert.
Nach einem Praktikum beim HSV Handball hat sich Frau Saß entschlossen in der „Vereins-
branche“ zu bleiben. In Ihrer Freizeit spielt sie selber auch Handball. Frau Saß übernimmt in der
Geschäftsstelle den Bereich Service + Mitgliederbetreuung. Gerne steht sie Ihnen für Informa-
tionen rund um das vielfältige Sportangebot zur Verfügung. Wir wünschen Frau Saß einen schö-
nen Einstieg beim AMTV.

Veranstaltungsmarathon vom 03.11.2013
Am 03.11.2013 fand beim AMTV ein Veranstaltungs-
marathon statt. 

Der Tag begann um 10:00 Uhr mit dem Kinderturnsonn-
tag in der AMTV Sporthalle mit ca. 500 Besuchern,
nachmittags fand seit drei Jahren wieder das AMTV

Dance Happening mit 700 Zuschauern statt und zum
Abschluss sind wir mit ca. 450 fröhlichen Kindern und
Eltern durch Rahlstedt Laterne gelaufen. Wir möchten
uns bei allen Trainern, Helfern, Eltern und natürlich bei
den Kindern für diesen gelungenen AMTV-Tag bedan-
ken! Wir bewegen Rahlstedt

Stefanie Saß

Mach mit - bleib fit!
Unter diesem Motto führt der AMTV zurzeit 4 Senioren-
sportangebote in drei verschiedenen Einrichtungen durch.

Begonnen haben wir im Martha Haus mit einem Angebot. Ein
zweites Angebot in dieser Einrichtung begann im November.
Bei der VHW, Vereinigte Hamburger Wohnungsbaugenossen-
schaft eG und bei der Hanseatischen Baugenossenschaft
Hamburg führen wir jeweils ein Angebot durch. Jede dieser
Gruppen trifft sich einmal wöchentlich und hat neben der Be-
wegung auch viel Spaß. Mittlerweile haben wir bei jedem An-
gebot zwischen 12 und 16 Teilnehmer.   

Bei dem Gemeinschaftsprojekt "Mach mit – bleib fit!" vom Ham-
burger Abendblatt und dem Hamburger Sportbund bieten Stadt-
teil-Sportvereine in Wohnungsunternehmen und Senioren-
einrichtungen Bewegungskurse für ältere Menschen an. Es
geht darum, die Mobilität, die soziale Teilhabe und die Ge-
sundheit von Senioren zu fördern. Die Angebote sind bedarfs-
orientiert und kostengünstig. Diese Angebote wurden in der
Einstiegsphase durch den HSB, die HAG (Hamburgische Ar-
beitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung), die Behörde für
Inneres sowie durch das Programm „Integration durch Sport“
des DOSB finanziell unterstützt.
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Unser Doc berichtet
Nun steht Herbst und Winter wieder vor der Tür und damit
auch die Impfsaison. Natürlich wieder die Debatte um die
„Grippeimpfung“ wie alle Jahre wieder, dafür oder dage-
gen. Gesundheitspolitik und Ärzteschaft sind dafür, aus
wissenschaftlichen Gründen, besonders bei älteren und
kranken Menschen.

Die gesundheitlichen Vorteile einer solchen Impfung sind au-
genscheinlich und bewiesen in den letzten Jahren; die Nach-
teile einer leichten Missempfindung für 2-3 Tage sehr gering, das
Immunsystem wird nachhaltig gestärkt und mobilisiert. Und
damit sind wir bei einem ganz wichtigen Thema, welches alle 2
Jahre in der nationalen Impfkonferenz bearbeitet wird, mit Aus-
arbeitung einer aktuellen Impfplanung mit einer besseren Impf-
strategie und Koordination  der Akteure in Deutschland. Aber
wie so sehr vieles in Deutschland stagniert auch der nationale
Impfplan durch endlose Debatten der aufgeklärten und so mün-
digen Bürger, leider ahnungslos und fehl orientiert aber engstir-
nig und verbissen, sonst hätte es vor wenigen Jahren im
Frankfurter Raum nicht tote Kinder gegeben, weil Impfgegner
die prophylaktische Therapie von Masern und Scharlach, Teta-
nus und Diphtherie von Müttern abgelehnt wurden. Die Stän-
dige Impfkommission (Siko) rät gerade älteren Menschen eine
regelmäßige Auffrischimpfung auch von Kinderkrankheiten auch
wie Mumps, Scharlach, Keuchhusten und natürlich Grippe.
Denn Alter schützt vor sog. Kinderkrankheiten, weil das Im-
munsystem sich nicht mehr so kräftig wehren kann, auch weil

chronische Zusatzerkrankungen wie Bluthochdruck, Diabetes
Mellitus, Stoffwechselstörungen hinzukommen, die Abwehrkräfte
sind abgeschwächt. Eine Herausforderung stellen die Impflük-
ken und Auffrischimpfungen dar mit immer wieder auftretenden
Infektionskrankheiten (z.B. Masern) durch fehlendes Engage-
ment der Bürger und leider auch mancher Ärzte. Es müssen un-
bedingt Strategien entwickelt werden alle maßgeblichen
Beteiligten an Aufklärungsmaßnahmen zu beteiligen: Fragen zu
beantworten, aufzuklären, zu überzeugen vom Sinn der Impf-
aktionen, diese nicht der Pharmaindustrie zu überlassen mit ei-
gennützigen Aktionen und unterschiedlicher Effektivität der
zugelassenen Impfstoffe. Im nationalen Impfplan sind bereits
seit Jahren kluge und richtige Ideen und Maßnahmen aufge-
speichert, z.B. die regelmäßige Kontrolle  des Impfstatus im
Impfpass Jugendlicher und Erwachsener, bei Bedarf mit Einla-
dung zur Auffrischimpfung durch den Hausarzt oder staatliche
Stellen. Das Impfstoffangebot hat sich in den letzten Jahren
deutlich erhöht und auch verändert mit dem Erfassen neuer Er-
krankungen (z.B. Herpes zoster, Pneumokokken). Leider fehlt
aber auch der politische Wille eine so vernünftige Impfaktion
durchzusetzen, wie sie z.B. seit Mai dieses Jahres in Großbri-
tannien durchgeführt wird um eine Masernimpfung nachzuholen.

Also es gibt wie immer viel zu tun in Deutschland, packen wir es
endlich an zum Wohle aller Bürger, besonders der Kinder und
der Alten (Sportler). Fragt den Hausarzt oder auch den Sportarzt
im AMTV zu aufgetretenen Impfproblemen.

www.automobilemoeller.de • Seit 36 Jahren in Rahlstedt

Meiendorfer Straße 168 • 22145 Hamburg • Tel.: 040 678 30 71



Meiendorfer Sportwerbung
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B-Schülerinnen - Paukenschlag

Neues von den B-Schülerinnen – Paukenschlag zum Ab-
schluss!

Die Leichtathletik gilt seit je her als eine der klassischen Ein-
zelsportarten.  Wenn man allerdings "meine Mädels" im Training
oder an einem Wettkampftag beobachtet, bekommt man
schnell einen ganz anderen Eindruck... 

Von zwei Veranstaltungen, auf die das besonders zutraf,
möchte ich an dieser Stelle gerne noch berichten: Am 14. 09.
fand der HLV-Pokal in der Jahnkampfbahn statt. Bei diesem
Mannschaftswettbewerb müssen verschiedene Disziplinen mit
maximal 3 Athleten besetzt werden, von denen dann 2 in die
Wertung kommen. Wir hatten ein sehr starkes Team am Start
und waren froh, dass an diesem Tag das Wetter mitspielte.
Schon zum Auftakt gab es im Hochsprung ein fantastisches
Resultat, denn Melina Dose sprang mit 1,42m so hoch, wie bis-
her noch nie und auch Ragna Lorenzen sorgte mit 1,34m für
eine persönliche Bestleistung. Luisa von Schnitzler als Küken
dieses Trios blieb mit 1,30m nur knapp unter ihrem Rekord. Im
800m-Lauf hatten wir mit erneut Melina (2:33,30) aber auch
Svea Heinsohn (2:39,24), die bereits bei den kurz zuvor aus-
getragenen Hamburger Meisterschaften eine tollen dritten Platz
belegt hatte, zwei sehr schnelle Mädchen am Start, die sich mit
ihren Bestzeiten einen vorderen Platz in der Hamburger Be-
stenliste sicherten. Auch Antonia Michaels konnte sich über
diese Strecke verbessern - einfach toll! Nach sehr guten Er-
gebnissen im Sprint durch Malin Scheidig, Adna Isakovic und
Ellen Jung gab es auch beim Ballwerfen tolle Resultate durch
Melina (zum Dritten!), Antonia König und Svea. Im Weitsprung
blieb Antonia nur um eine Zentimeter unter ihrer bisherigen
Bestleistung und sorgte dadurch auch in dieser Disziplin für
reichlich Punkte. Vor der abschließenden Staffel fand noch der
60m-Hürdenlauf statt. Großes Lob an Lara Kalleja, Pauline
Blanke und Jule Bräuner, die freiwillig diese schwierige Disziplin
für den Verein in Angriff nahmen und dabei auch noch allesamt
starke Zeiten erliefen. Dadurch finden sich die Drei nun in der
diesjährigen Hamburger Bestenliste wieder! Mit einem mini-
malen Vorsprung vor dem HSV, dem amtierenden Hamburger
Meister über die 4x75m-Staffel, ging es dann in den letzten
Wettbewerb. In der Besetzung Ragna, Ellen, Adna und Malin
gewann der AMTV nicht nur souverän gegen den HSV son-
dern setzte sich mit einer fantastischen Zeit von 40,69sec. auch
deutlich an die Spitze der Hamburger Bestenliste. Der dadurch
gesicherte Pokal-Gewinn wurde vom Team und den Eltern ent-
sprechend bejubelt.

Eure gegenseitige Begeisterung war Wahnsinn und freut mich
immer wieder auf's Neue.

Die tolle Staffelzeit sorgte für die Motivation, am 22.09. zum Sai-
sonabschluss noch einmal beim "Fest der 1000 Zwerge" in die-
ser Disziplin anzutreten, um so die geringe Chance zu haben,
den 10 Jahre alten Hamburger Rekord (handgestoppte
39,9sec., was einer elektronischen Zeit von 40,14sec. ent-
spricht) anzugreifen. In der gleichen Besetzung wie beim Pokal,
nämlich mit Ragna Lorenzen, Ellen Jung, Adna Isakovic und
Malin Scheidig traten wir bei diesem hochklassig besetzten
Sportfest an. Und nach fantastischen Wechseln stand am Ende
eine Zeit von sagenhaften 40,06sec. auf der Anzeigetafel. Nicht
im Traum hätte ich an eine solche, nochmalige Leistungsstei-
gerung geglaubt. Damit ist noch nie eine Hamburger Staffel in
dieser Altersklasse zuvor schneller gelaufen - ich bin super-stolz
auf Euch!

Nach den Herbstferien stand mittlerweile ein Wechsel der jün-
geren B-Schülerinnen zu Jenny als neue Trainerin an. Es hat
mir immer viel Spaß mit Euch gemacht und ich wünsche jedem
von Euch weiterhin viel Erfolg und Freude, Eure Anke 

Wintertraining 
Leichtathletik-Minis

Die Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2007 und
2008 trainieren mittwochs von 17.00-18.30 Uhr
in der Sporthalle der Grundschule Bekassinenau.

Neuzugänge sind sehr willkommen!

Andrea Tils (Tel: 6722922)
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Neues von den B-Schülern

Nach den Sommerferien ging es als erstes nach Lurup, um
sich für die HH- Meisterschaften zu qualifizieren und zu
sehen, wie die Form nach den Ferien war.

Da beim Training das Speerwerfen zum großen Hit geworden
war, haben fast alle die Gelegenheit genutzt, dieses in Lurup
unter Wettkampfbedingungen auszuprobieren. Und es wurden
gute Ergebnisse erzielt. Alle waren selbst erstaunt, wie weit sie
kamen. Nicolas hat das Speerwerfen in seiner Altersklasse
(M13) sogar gewonnen. Im 75m Lauf konnten sich in der Al-
tersklasse M13 Dominik und Lukas für den A- Endlauf qualifi-
zieren. In der Altersklasse M12 konnten sich Felix, Frederic und
Ricco für den A- Endlauf und Moritz sich für den B- Endlauf qua-
lifizieren. Im Weitsprung waren die Leistungen nicht so super,
aber auch da reichte es für Frederic und Ricco die Quali für die
HH- Meisterschaften zu erreichen. Marcel kam extra für den
800m Lauf und wurde 1. und hatte mit seiner Zeit auch die Quali
für die Hamburger.

Am 25.8. folgten dann die HH- Meisterschaften im Staffellauf.
Bei der 4x75m Staffel waren wir mit 2 Staffeln am Start. Die
erste Staffel mit Dominik, Felix, Moritz und Lukas hat einen tol-
len 3. Platz erreicht und die zweite Staffel mit Jonas, Nicolas,
Malte und Vincent wurde 8.. Bei der 3x800m Staffel gab es
gleich nach dem Start von Ricco ein Problem, er wurde von
einer Wespe gestochen und hatte Schmerzen. Er ist seine
800m trotzdem zu Ende gelaufen und hat das Staffelholz an
Moritz weiter gegeben. Moritz startete eine super Aufholjagd
und konnte 2 andere Läufer überholen und übergab als sech-
ster den Stab an Marcel weiter. Auch Marcel schaffte es noch
einen Läufer zu überholen, sodass sie am Ende noch einen tol-
len 5. Platz erreichten. Super, dass ihr 3 alles gegeben habt.
Es folgten die HH- Meisterschaften in den Einzeldisziplinen. In
der Altersklasse M12 belegte Ricco im Ballwurf und im 60m
Hürdenlauf jeweils tolle 3. Plätze. Moritz wurde im 75m Lauf 6.
und im 800m Lauf überraschend 3. Marcel wurde im 800m Lauf
5. Felix traute sich zum ersten Mal an die Hürden  und wurde
mit einem 5. Platz belohnt. Im Weitsprung konnten Ricco und
Frederic leider nicht ihre Bestleistungen abrufen und wurden
so 7. und 5.

In der Altersklasse M13 wurden Dominik und Lukas, der sich

nun Spikes besorgt hatte, im 75m Lauf 4. und 5. Nicolas er-
reichte im Speerwerfen einen hervorragenden 3. Platz und ver-
besserte seine Bestleistung auf 27,04 m. Malte wagte sich mal
ans Diskuswerfen und wurde mit einem 5. Platz belohnt.

Der letzte Wettkampf der Saison im Freien waren die DSMM.
Für uns einer der schönsten Wettkämpfe, weil alle gemeinsam
Punkte sammeln und als Mannschaft starten. Zur Mannschaft
gehörten Lukas, Dominik, Malte, Marcel, Frederic, Jonas,
Ricco, Felix, Vincent und Moritz. Leider hat Moritz sich gleich bei
seinem 800m Lauf so stark verletzt, dass wir seine weiteren
Disziplinen verteilen mussten, den 800m Lauf hat er aber super
zu Ende gebracht. Insgesamt gab es noch einige neue per-
sönliche Bestleistungen. Zum Beispiel Ricco verbesserte sich
im Ballwurf auf 43,50m, Felix überquerte die Hürden schneller
als bei den Hamburger Meisterschaften und Malte erreichte
beim Hochsprung eine neue Bestleistung. Die Staffel in der Be-
setzung Dominik, Felix, Frederic und Lukas musste sich nur der
LG Wedel Pinneberg geschlagen geben. Trotz guter Einzeler-
gebnisse reichte es nur für den 4. Platz. Aber wenn alle weiter-
hin so fleißig zum Training kommen, ist im nächsten Jahr sicher
eine bessere Platzierung möglich. 

Wir freuen uns auf die nächste Saison mit euch. Volker, Jogi
und Susanne

Unsere B-Schüler

Schierenberg 72 
22145 Hamburg
Tel.: 040 / 608 761-0
Fax: 040 / 608 761-15
signetgmbh@aol.com

Gerne drucken wir auch für Sie!
Fragen Sie bitte nach!

schnell · unkompliziert · preiswert 
z.B. Visitenkarten, Briefbogen,

Flyer, Broschüren, etc. 
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Von den C-Schülern

Nach den Sommerferien erwartete die Schüler noch ein
umfangreiches Wettkampfprogramm.

Angefangen hatte es mit den Hamburger Staffelmeister-
schaften. Dank der tollen Unterstützung von Antonia schaff-
ten es Ben, Malte, David und Helge sich auf den 8. Platz der
Altersgruppe M 10/11 zu laufen. Anschließend stand noch
die 3x 800m Staffel an und nochmals traten Malte, Ben und
Helge an – mit großem Kampfgeist kamen sie dann als 10.
Mannschaft ins Ziel!

Für die Teilnahme an den Hamburger Einzelmeisterschaf-
ten konnten sich 5 Jungen qualifizieren. Malte und Maxi tra-
ten über 800m an und liefen auf die Plätze 10 und 11. Für
den Ballwurf qualifizierten sich Jens und David, schafften
aber trotz guter Weiten leider nicht den Sprung ins Finale.
Verdient wäre es allemal gewesen… so wurden sie 13. und
15. in  einer großen Wurfkonkurrenz. Über die 50m lief Ben
im Vorlauf eine hervorragende 7,95sec. und qualifizierte
sich damit als Vorlaufschnellster für den 50m Endlauf.
Immer noch sehr schnell, mit 8,03sec., verpasste Ben dann
leider knapp das Siegertreppchen, und erreichte einen tol-
len 4. Platz. 

Als letzter Wettkampf stand dann der Schülermannschafts-
wettkampf DSMM an. Dabei erkämpften sich Finn, Jens,
Ben, Jannes (Jonas), David, Malte und Maxi einen großar-
tigen 4. Platz in der Gesamtwertung!! Besonders erwähnt
werden müssen hier einmal die Wurfleistungen von Jannes
(leider durch einen Schreibfehler als Jonas im Wettkampf-
protokoll…) mit 38,0m und Jens mit 35,0m sowie der erste
Hochsprungwettkampf von Ben, den er gleich mit 1,12m

beendete. Das war unglaublich! Durch den Mannschafts-
zusammenhalt konnten alle Jungen ihr Bestes geben und
es wurde ein sehr schöner Saisonabschluss.
Euch allen einen herzlichen Glückwunsch zu den super
Wettkampfergebnissen und danke, dass ihr dabei ward!

Etwas überraschend habe ich mich nun von der Trainings-
gruppe getrennt und bin zu den Mädchen übergewechselt.
Ich möchte euch aber noch einmal für dieses schöne, sehr
lustige und trainingsfleißige Jahr danken und wünsche euch
viel Spaß mit Kat!

Alles Liebe
Eure Jenny
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Maxi, Jens, David, Ben und Jannes
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Jahresbestleistungen U16

In diesem Jahr konnte, die wohl am stärksten pubertie-
rende Gruppe der Leichtathletikabteilung, leider nicht be-
sonders viele, dafür aber einige sehr erfolgreiche
Wettkämpfer, hervorbringen!

In der Altersklasse M14 zum Beispiel, haben die Athleten Do-
menic Karrasch, Jan Philipp Heiß, Justin Haas und Noah von
Schnitzler, an bis zu vier Wettkämpfen teilgenommen. Jan Phil-
ipp konnte sich kontinuierlich verbessern. Angefangen mit
4,85m und dem vierten Platz bei den Hamburger Hallenmei-
sterschaften, schaffte er es Ende September beim Fest der
1000 Zwerge, welches als eine der größten Leichtathletikver-
anstaltungen für den Nachwuchs in Deutschland gilt, einen
Sprung über 4,99m und rückte in der Hamburger Bestenliste
auf den sechsten Platz vor. Passend dazu, sprintete er zwei
Mal die 100 Meter unter 13s  und ist nun mit beeindruckenden
12,86s der viertbeste Hamburger in seinem Alter! Bei Noah lief
es Anfang des Jahres im 60m Sprint, trotz persönlicher Best-
leistung, wegen verpasstem Finallaufs, zwar unglücklich,
konnte dafür mit übersprungenen 1,45m Hamburger Vizemei-
ster (Halle) werden. Trotz Regens hat er sich im August in Ber-
gedorf, im Hochsprung, noch um einen Zentimeter verbessert
und ist mit 1,46m (PB) nun fünftbester Hamburger diese Saison.
Außerdem sprintete er die 100 Meter in 13,70s. Bei dem Fest
der 1000 Zwerge konnte Justin die lang ersehnten vier Meter Im
Weitsprung knacken und erkämpfte sich mit 4,17m und 14,44s

im 100m Sprint, seine persönlichen Bestleistungen. Auf der
Jahnkampfbahn startete zudem Domenic. Neben tollen Er-
gebnissen über die 100m (13,12s) und im Weitsprung (4,58m),
überraschte er mit einem großartigen 800m Lauf! Der anson-
sten auch sehr erfolgreiche Radrennfahrer stellte in dem Lauf
seine enorme Grundlagenausdauer unter Beweis, sicherte sich
mit 2:19,74 souverän die Goldmedaille und ist bester Hambur-
ger dieses Jahr! Die einzige an Wettkämpfen teilnehmende Ath-
letin, aus der Altersklasse W15, Kristin Dahl, nahm trotz
anhaltender Knieprobleme, ebenfalls an den drei wichtigsten
Wettkämpfen im Hamburg teil. Die Hochsprung-Spezialistin
sprang für ihre Verhältnisse (PB 2012: 1,54m),  mit 1,50m zwar
nicht überragend ins Jahr, konnte sich damit aber trotzdem
Hamburger Hallenmeisterin 2013 der Jugend U16 (W15) nen-
nen. Ebenso gewann sie die Hamburger Meisterschaften im
Juni mit 1,52m. Ihren größten Erfolg feierte Kristin auch Ende
September bei dem Fest der 1000 Zwerge. Dort konnte sie
nicht nur ihre persönliche Bestleistung auf 1,56m steigern, son-
dern gewann in einem spannenden Finale zudem die Gold-
medaille! Mit dieser hervorragenden Leistung ist sie natürlich
Hamburgs beste Hochspringerin in der AK W15. 

Gratulation und ein großes Lob an die erfolgreichen Teilneh-
mer! Die nächste Gelegenheit, mir und euch Freude und Stolz
zu bereiten, bietet sich schon am 24. November beim Hallen-
sportfest der NTSV. Euer Patrick
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PARKRESIDENZ RAHLSTEDT
Rahlstedter Str. 29 · 22149 Hamburg-Rahlstedt

Telefon: 040 - 6 73 73-0 · Fax: 040 - 6 73 73-500 

parkresidenz.rahlstedt@t-online.de
www.parkresidenz-rahlstedt.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne persönlich bei einem Besichtigungstermin

PARKRESIDENZ ALSTERTAL
Karl-Lippert-Stieg 1 · 22391 Hamburg

Telefon: 040 - 60 60 80 · Fax: 040 - 60 60 86 70

parkresidenz.alstertal@t-online.de
www.parkresidenz-alstertal.de

Willkommen in einer neuen Zeit, in der die Freiräume Ihres Lebens
größer sind als die Pflichten: In unseren Parkresidenzen Alstertal und

Rahlstedt halten Ihre Ansprüche an Lebensqualität auf hohem Niveau sorglosen Einzug
Das Leben in unseren Senioren-Residenzen, die schönes Wohnen und umfassende
Betreuung ideal verbinden, ist für Sie garantiert der richtige Schachzug:

Appartements mit Loggia, großen Dachterrassen oder Wintergärten
Restaurant, Café, Bar, Bibliothek, Musikzimmer
Gymnastikraum, Hallenschwimmbad
Parkartige Gartenanlagen mit Teichen und Spazierwegen
Amphitheater für Konzerte, Vorträge, Hausmusik
Spiel- und Arbeitskreise, Fremdsprachenkurse
Pflegestation und ambulante Hauspflege
Tiefgarage
Keine Kaution, Keine Mietvorauszahlung
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Mitgliedsbeiträge

Beitragsstruktur
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Zeitlich befristete Workshops: Diese werden gegebenenfalls gesondert berechnet. Bitte beachten Sie die Ankündigungen. Info: Damit Sie die Abbuchungen auf Ihrem Konto besser nach-
vollziehen können, sind hier die Kürzel der Beitragsarten in den Klammern aufgeführt, z.B. Gymnastik (0013).

Der freiwillige Vereinsaustritt und/oder die Abteilungskündigung muss schriftlich mit vierteljährlicher Frist, bei Minderjährigen mit einer Frist von sechs Wochen, zum Schluss des laufen-
den Kalenderhalbjahres erklärt werden. Austrittserklärungen Minderjähriger bedürfen der Zustimmung eines gesetzlichen Vertreters. Im Falle korporativer Mitgliedschaft gilt die vier-
teljährliche Kündigungsfrist zum Schluss des Kalenderhalbjahres, wenn in der jeweiligen Aufnahmevereinbarung mit diesem nichts anderes geregelt ist.
Änderungen der Abteilungszugehörigkeit und/oder des Mitgliedsstatus sind der Geschäftsstelle umgehend schriftlich mitzuteilen, da sich daraus der jeweils aktuelle Beitrag ergibt. Rück-
wirkende Erstattungen sind nicht möglich. Bitte denken Sie auch daran, Änderungen der Anschrift oder der Bankverbindung der Geschäftsstelle schriftlich mitzuteilen!

Der monatliche Mitgliedsbeitrag setzt sich zusammen aus dem Grundbeitrag und den Spartenbeiträgen je 
genutzter Abteilung und ggf. dem Liegenschaftszuschlag, der auf 3,5 Jahre befristet ist. (Stand: 31.10.2013)

Beitragsgruppen Einmalige Auf- Monatliche Liegenschafts-
 nahmegebühr Grundbeiträge zuschlag

Erwachsene € 20,00 € 15,00 € 3,30 

Kinder (Kindergeldbezieher) € 12,00 € 10,00 € 1,60 

2 und mehr Kinder € 20,00 € 14,00 € 2,20 

Familien/Ehepaare € 40,00 € 26,00 € 3,80 

1 Erw./ 1 Kind € 20,00 € 21,00 € 3,30 

Förd. Mitglieder € 20,00 halber Grundbeitrag s.o.

Einmalige Zusatzgebühr für Schwimmausbildung
(Erreichen des Seepferdchens) € 25,00

Achtung: Für jede genutzte Abteilung ist der jeweilige Spartenbeitrag zu zahlen.

Monatl iche Spar tenbeiträge Erwachsene Kinder und Jug. 
bis einschl. 17J.

Faustball (0002), Freizeitspaß (0037) € 0,00 € 0,00
Prellball (0007), Radwandern (0016)

Wandern (0009)

Freizeitsport (inkl. Ballsportoffensive, Inline, Stickwalk.) (0023) € 2,00 € 1,00
Badminton (0001), Leichtathletik (0006), Iaido (0048)

Handball (0003) € 5,00 € 3,50

Monatl iche Spar tenbeiträge Erwachs. Kinder und Jug.
bis einschl.17J.

Gymnastik (0013), Tischtennis (0011) € 3,00 € 1,50
Schwimmen (0008), (inkl. Aquajogging u. Triathlon), Turnen (0012)

Ju Jutsu (0031), Judo (0004) € 5,00 € 3,50

Karate (0005), Volleyball (0014) € 5,00 € 2,50

Basketball (0017) € 6,00 € 3,00

Tanzangebote (0021), (inkl. Ballett, HipHop, Jazz, Kindertanz € 7,00 € 7,00 
Modern Dance, etc.), Tanzsport (0000) (Standard/Latein)

Gesundheit (0020) € 9,00 € 4,50

Aikido (0054) € 10,00 € 5,00

TaeKwonDo (0032) € 12,00 € 7,00

Tennis (0038) ab 01.01.2014 nur in der Zeit 01.04. - 30.09. € 20,00 € 10,00

Fitness-Studio (0019) (inkl. Gesundheit und Gymnastik) € 25,00 € 25,00

Happy-Hour Fitness Studio (0018) € 12,50 € 12,50 
(Mo. bis Fr. von 13.00 – 17.00 Uhr)

Rehaspor tangebote mit ärztl. AMTV 
Verordnung Mitglied

Ambulanter Herzsport (0027) € 31,30

Kniestabilisation (0024) Osteoporosesport (0025) € 29,30
Wirbelsäulen-Reha-Sport (0028)

Krebsnachsorge (020) Asthmasport (0026) € 27,30 

nach
Rücksprache
Anmeldung
erforderlich

Aktuelle Informationen SEPA-Lastschrift
Aktuelle Informationen zum neuen SEPA-Basis-Last-
schriftverfahren – für Sie ändert sich nichts.

Liebe Mitglieder, hiermit informieren wir Sie über eine neue EU-
Verordnung. Zum Vorteil der Verbraucher soll der Euro-Zah-
lungsverkehrsraum (Single Euro Payments Area, SEPA) bis zum
01.02.2014 vereinheitlicht werden. Der AMTV Hamburg wird –
beginnend mit den Beitragsfälligkeiten ab 01.02.2014 – das
neue SEPA-Basis-Lastschriftverfahren nutzen. Die Umstellung
erfolgt automatisch. Sie müssen sich um nichts kümmern!

Zur Zahlung Ihrer Beiträge nutzen die meisten unserer Mitglie-
der die Vorteile des Lastschriftverfahrens. Die von Ihnen bereits
erteilte Einzugsermächtigung wird von uns als SEPA-Last-
schriftmandat einfach weiter genutzt. Dieses Lastschriftmandat
wird durch die Mandatsreferenz und unsere Gläubiger-Identifi-
kationsnummer gekennzeichnet und auf allen SEPA-Last-
schrifteinzügen angegeben sein. 

Dies wird in dieser Form aufgebaut sein:

Sofern sich keine Änderungen zu den aktuellen Vertragsstän-
den ergeben haben, werden wir Ihre Beiträge weiterhin von der
jeweils uns bekannten Bankverbindung (IBAN) abbuchen.
Ihre Beiträge werden am 1. Werk- bzw. 1. Arbeitstag der von
Ihnen angegebenen Zahlart und Fälligkeit Ihrem Konto bela-
stet. Abhängig davon, ob sie Monats-, Vierteljahres-, Halbjah-
res- oder Jahreszahler sind.

Ihre Bankverbindung wurde bereits durch Ihr Kreditinstitut auf
IBAN umgestellt. Diese Daten finden Sie auch in der Regel auf
Ihrem Kontoauszug. Sollten Ihre Daten nicht mehr aktuell sein,
bitten wir um Nachricht an die Geschäftsstelle.
Mit freundlichen Grüßen, AMTV Vorstand

Mitgliedsnummer      IBAN  Mandatsreferenz      Beitrag in EUR Fälligkeitstermin      Zahlweise
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Motorik, Parcour und Kampfkunst

Am 12. Juli 2013 haben wir in der Kapelle auf dem Rahl-
stedter Friedhof, Abschied genommen von Frau Thea
Wollmann. Es war eine einfühlsame und von Pastor
Ebert würdevoll gestaltete Trauerfeier. 

Frau Thea Wollmann, geboren am 01.03.1923, war über viele
Jahre im AMTV als Übungsleiterin und aktives Mitglied tätig.
Mit ihrem Eintritt im Jahre 1934 in den Verein begann ihre Tä-
tigkeit als Trainerin für das Kinderturnen. Kennzeichnend für
sie waren ihre Zielstrebigkeit, ihr Einfühlungsvermögen und
ihre fachlich kompetentes Wissen, welches sie ihren Schütz-
lingen vermittelte. Mit Disziplin und Autorität gestaltete sie ihre
Übungsstunden, aber auch ihre einfühlsame Seite konnten
die Kinder stets bei ihr spüren. Viel haben die Heranwach-
senden bei ihr gelernt, gingen stets mit Freude zur Turn-
stunde und haben dabei an erlebnisreichen Wettkämpfen und
atemberaubenden Schauturnen teilgenommen. Mehrere
Ämter hat sie im Verein übernommen, hierzu zählten nebst
der Übungsleitertätigkeit auch das Amt der Frauen- und Kin-
derturnwartin. Weiterhin begleitete sie Jugendliche in das Fe-
rienheim Puan Klent / Sylt. 

Zum 31. Dezember 1975 beendete Thea Wollmann ihre Tä-
tigkeiten in der Turnabteilung. Auch nach ihrer aktiven Zeit
war sie oftmals in der Halle anzutreffen, um nach ihren ehe-
maligen Turnerinnen zu schauen. Von diesem Zeitpunkt an
war sie nur noch als Sportlerin in der Prellballabteilung, wel-
che sie mitbegründete, aktiv tätig.  

Bis zu ihrem Tod blieb sie weiterhin Mitglied im AMTV.

Wir als ehemalige Turnerinnen und unsere Eltern haben ihr
viel zu verdanken. Sie hat uns allen Werte wie Disziplin und
Spaß am Sport mit in das Leben gegeben. Ihren stetigen Op-
timismus haben wir immer an ihr bewundert, obwohl ihr ei-
genes Leben von vielen schweren Schicksalsschlägen
geprägt war. 

Danke, liebe Thea Wollmann, für Alles.
C. Herder, ehemalige Turnerin von Thea Wollmann

In der Gruppe erfahren die Kinder gemeinschaftlich und
auf spielerische Art, welche Möglichkeiten ihr eigener Kör-
per bietet.

Im Training werden sportliche Fertigkeiten vermittelt, die Grund-
kenntnisse aus Kampfkünsten beinhalten und manchmal sogar
akrobatisch wirken. Das gibt Erfolgserlebnisse und ein besse-
res Selbstwertgefühl. Gestärkt wird auch das Vertrauen in die
eigenen Fähigkeiten.

Die psychomotorische Förderung soll dem Kind zu einer guten
Körperwahrnehmung und Körperbeherrschung verhelfen. Das
Kind bekommt eine Vorstellung, wie es seinen eigenen Körper
und seine Kraft bewegen und einsetzen kann. Der Bereich von
„Parcour“ bietet zusätzliche Herausforderung in Bezug auf Ge-
schicklichkeit, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Präzision und Aus-
dauer – und natürlich viel Spaß.Psychomotorik /Parcour, diese
beiden Elemente gepaart mit Grundformen der Selbstverteidi-
gung ergeben ein kindgerechtes Sportprogramm für 3-6 jäh-
rige Kinder. Das Wort „Budo“ ist ein Oberbegriff für japanische
Kampfsportarten. Neuer Kinder-Anfängerkurs Budo Sport (3-6
jährige Kinder)  Montag 16:00-17:00 Uhr. 

Ab 18.11.2013 Schule Rahlstedter Höhe Ahrenshooper Straße
1-3. Trainer D.Vasiljevic • Telefon: 040/76900475
E-Mail : selbstverteidigung(et)hamburg-jujutsu.de

Nachruf auf Thea Wollmann 1923 - 2013

Geburtstagsliste
Liebe Mitglieder,

Aufgrund der Datenschutzrichtlinien können wir

nur die Geburtstage veröffentlichen, die uns

ausdrücklich genehmigt werden. Daher bitten

wir euch bei dem Wunsch der Veröffentlichung

eures Geburtstages uns eine schriftliche Nach-

richt zukommen zu lassen.



Handball
Michael Winterhalter
Telefon 0163 848 2118

Ü 40-Team (Oldies) des AMTV ist Tabellenführer der
Hamburg-Liga Senioren.

Gleich in ihrer ersten Saison gelingt der neuformierten Se-
niorenmannschaft des AMTV ein toller Start in die Saison.
Das Team hatte seine Geburtsstunde etwa im April diesen
Jahres. Zu dieser Zeit wurde die Idee geboren, einen routi-
nierten Kader zusammen zustellen und gleich im Hamburgs
höchster Liga zu starten. Motiviert war man durch die positi-
ven Erfolge der letzten 3 Jahre in der Hamburger Pokalrunde
("Oldie-Pokal"), mit zwei Finalteilnahmen und einem Pokal-
sieg. 

Den Kern des Teams bilden ehemalige Spieler und Spieler
der damaligen 4. Herren. Zusätzlich konnten einige neue
Spieler integriert und Spieler der 3. Mannschaft als Verstär-
kung gewonnen werden. Mit Jens, Andreas und Axel über-
redeten wir auch drei ehemalige "Wandsbeker", endlich im
„richtigen“ Verein zu spielen. So konnte in den bisherigen
Spielen eine erfahrene und schlagkräftige Mannschaft in die
Saison geschickt werden. 

Bereits in den ersten Spielen zeigte sich, dass man in der
höchsten Hamburger Liga gut würde mithalten können. Nach
einem fulminanten Saisonstart mit fünf Siegen (u.a. 25:22
gegen Moorrege, 30:10 gegen Rissen, 2 Spiele kampflos ge-
wonnen) konnte auch der amtierende Hamburger Meister
HG Barmbek mit 18:16 nach hartem Kampf in einem hoch-
klassigen Spiel knapp bezwungen werden. 
In den nächsten Spielen gegen Quickborn, Wilhelmsburg
(23.11.) und Rellingen (08.12. um 14 Uhr im FORUM) wollen
wir unsere Tabellenführung verteidigen und als Herbstmei-

ster in die spielfreie Weihnachtszeit gehen. Nach dem letzten
Spiel der Hinrunde wird es auch sicher noch eine angemes-
sene Weihnachtsfeier geben. Der Termin wird für Interes-
sierte rechtzeitig bekannt gegeben. Eure AMTV-Jungs

In den bisherigen Spielen im Einsatz: 
Im Tor: Gerret Steenfadt, Jens Becker, Michael Vogel

Olaf Hinrichsen, Olli Banik, Sven Bruse, Axel Born, Thorsten
Kutz, Lars Wackerhagen, Dirk Böttger, Jan Lamprecht, An-
dreas Bohn, Michi Böhm, Claus Egge, Thorsten Glitza, Ulli
Bein, Andreas Müller, Michael Schnute, Frank Reimers, Chri-
stopher Sisum, Coach: Hajo Bagdahn
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Ü-40-Team ist Tabellenführer

Das Ü-40-Team ist derzeit sehr erfolgreich!



Handball
Michael Winterhalter

Telefon 0163 848 2118
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Sponsor für 1.weibliche D-Jugend

Wir danken dem Meisterbetrieb Automobile Möller, neuer
Trickot-Sponsor für unsere 1.weibliche D-Jugend zu sein.
Das Autohaus der Familie Michaels in der Meiendorfer
Straße 168 ist ein langjähriger Partner rund um das Fahr-
zeug und vielen von uns schon seit der Kindheit bekannt.

Meisterlich wollen auch unsere Mädels der  1 w.D die Saison
bestreiten. Mit 10:0 Punkten und 119:45 Toren führen sie die
Oberliga souverän an. Hauptgegner dieser Saison werden
Barmstedt und Elmshorn sein. Die Partie gegen Barmstedt
war am 9. November im Forum Rahlstedt (Ergebnis stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest). Zuvor spielten wir in Nien-
dorf. Dieses Spiel war sehr körperbetont und es ging hart zur
Sache (mit Veilchen für Aliena). Zur Halbzeit stand es 7:4 für
uns, die Mädels haben die Vorgaben sehr gut umgesetzt und
die Rückraumspielerinnen des Gegners gut im Griff gehabt. In
der 2. Halbzeit wurden nur noch 2 Gegentore zugelassen, so
dass es am Ende 17:6 für den AMTV stand. Im Forum spiel-
ten wir am 26.10. gegen Alstertal/Norderstedt 1. Diese hatten
nur mit einem Tor gegen Elmshorn verloren. Nach nervösem
Beginn setzte sich die Mannschaft Stück für Stück ab. Je
Halbzeit ließen unsere Torwarte nur drei Bälle rein. Das Spiel
endete 22:6 für uns.

Am 7. Dezember fahren wir nach Elmshorn.  Wir hoffen, wie
immer auf tolle Unterstützung unserer Fans und Familien.
Denn unser Ziel ist, wie das unseres neuen Sponsors: Mei-
sterlich!

Reihe oben: Lina, Sidney, Jojo, Varina, Marlene, Nahagana
Reihe unten: Aliena, Luisa, Miriam, Lena, Anna Lena



Handball
Michael Winterhalter

Telefon 0163 848 2118

Nach mehrjähriger Pause fand am Wochenden 24. und 25.
August wieder ein Handball-Jugendturnier des AMTV für
leistungsstarke Jugendmannschaften statt. 

An beiden Tagen wurde jeweils in 3 Hallen gleichzeitig gespielt.
Unsere Teams traten dabei in den Altersklassen A bis D-Jugend
sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen gegen Lei-
stungsmannschaften aus anderen Bundesländern an und
konnten sich gut behaupten. Insgesamt nahmen 45 Mann-
schaften aus 5 Bundesländern an dem gutklassigen Turnier teil.
Die zahlreichen Zuschauer sahen in allen Altersklassen viele
spannende Spiele auf hohem Niveau. 

Bei den Mädchen konnte sich unsere weibl. C-Jugend um den
Trainer Andreas Bohn am Ende sogar über den Turniersieg
freuen. Im Finale wurde der ATSV Stockeldorf mit 17:15 Toren
geschlagen. In den anderen Altersklassen siegten bei den Mäd-
chen sehr starke Mannschaften aus Schleswig-Holstein. Bei
der weiblichen B-Jugend war das zumindest etwas überra-
schend, da mit der HSG Badenstedt der amtierende Nieder-
sachsen Meister am Turnier teilnahm und am Ende "nur" den
3. Platz belegen konnte. Bei den Jungs gab es ein ähnliches
Bild mit Siegern aus Schleswig-Holstein. Der Turniersieg bei
den Jüngsten, der männlichen D-Jugend, ging an den Nach-
wuchs des HSV Handball. Bei der männlichen C-Jugend siegte
der VFL Bad Schwartau im Finale gegen den "Nachbarn" ATSV
Stockelsdorf.  Unsere männliche B-Jugend, die "98er Lions",
schaffte es immerhin ins Finale und mussten sich hier dem

ATSV Stockelsdorf  mit 12:16 Toren geschlagen geben. Dank
vieler tatkräftiger Helfer klappte die Organisation und die Durch-
führung der Spiele reibungslos. In allen Hallen war für das leib-
liche Wohl der Sportler und Zuschauer gesorgt und Dank
einiger Sponsoren konnten interessante Preise an die Sieger
vergeben werden. Unter anderem gab es für einige Sieger-
teams Eintrittskarten zu einem Champion-League Spiel des
HSV Handball. Insgesamt kam das Turnier bei allen angerei-
sten Mannschaften sehr gut an und von den Gästen wurde wie-
derholt der Wunsch geäußert, auch im nächsten Jahr
wiederkommen zu wollen. Daher wird bereits jetzt mit den Pla-
nungen und ersten Vorbereitungen für das AMTV-Jugendtur-
nier 2014 begonnen.
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Jugendturnier des AMTV 

NordMEDIA GbR Agentur für Medien & Druck

Sieker Landstraße 126 • 22143 Hamburg

info@nordmedia24.de • www.nordmedia24.de
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26 Ju Jutsu

Insel-Cup 2013

Am Samstag, den 21.09., veranstaltete der TuS Finken-
werder den Insel-Cup 2013. Der AMTV hatte fünf Kämpfer
gemeldet, leider mussten zwei krankheitsbedingt absagen.
So machte sich Sensei Dragan Vasiljevic mit drei Kämp-
fern auf den Weg nach Finkenwerder. Als zusätzliche Be-
treuer konnte er die Jugendlichen Marc A. und
Nicola-Gorge V. gewinnen.

In der Klasse Fighting U10 männlich -27 kg musste Sean An-
drew M. bei seinem ersten Fighting-Wettkampf gleich zwei Ge-
wichtsklassen höher kämpfen, da in seiner Gewichtsklasse
keine Gegner gemeldet waren. Sean Andrew startete somit in
der Klasse -34 kg und trotz des Größen- und Gewichtsunter-
schiedes erkämpfte er sich einen 3. Platz. Bei den  Fighting U12
männlich -38 kg machte Marius D. große Augen. 

Seine Gegner waren alle einen Kopf größer und kämpften am
Rande des Vollkontaktes. Der "kleine" Marius war sichtlich irri-
tiert, hat sich aber sehr gut durchgeboxt, eine Menge Erfahrung
gesammelt und den 5. Platz belegt. Lieber Marius, kleiner Trost:
Im nächsten Jahr bist auch du einen Kopf größer!

In der Fighting U12 männlich -32 kg erkämpfte sich Philip O.
den 1. Platz. Philip hatte nur einen Kampf, den er souverän und
sehr überzeugend für sich entscheiden konnte.

Fazit von Dragan: Im Großen und Ganzen haben die drei alles
umgesetzt, was sie im Training gelernt haben. Egal ob man ge-
winnt oder verliert, man sammelt Erfahrung, lernt und verbes-
sert dadurch seine Fähigkeiten.
Michael





Judo
Jan Tadrowksi

Telefon 67 04 43 33

28 Judo

Bronze Medaille für Can-Onur

Bronze Medaille für  Can-Onur  bei den Hamburger
Einzelmeisterschaften Männer und Frauen 

Am Sonntag, den 15.09.2013, fanden beim ausrichten-
den Verein Concordia in der Sporthalle  Steilshoop die
Hamburger Einzelmeisterschaften Männer und Frauen
statt. 

Bei den Männern startete Cun-Onur Erdimir in der Ge-
wichtsklasse + 100 kg. Obwohl Can-Onur noch nicht
lange Judo trainiert und gerade 18 Jahre alt geworden
ist, zeigte er dennoch eine sehr starke Leistung und
wurde Dritter. 

Beim 17. Pinneberger Bärenturnier in Pinneberg
kämpfte Can-Onur  in der Altersklasse  U21 in der Ge-
wichtsklasse + 100 kg  und gewann  eine Goldmedaille.                                                                                                               

Herzlichen Glückwunsch!                                                                                                                                                 

Judo ist als Ganzkörpersportart für alle Altersgruppen
als Fitness- und Breitensport geeignet. 

Wir suchen Anfänger oder fortgeschrittene Judokas im
Jugendbereich / Erwachsenenbereich. 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder.

Erster von rechts Can-Onur nach der Siegerehrung 



Sanitätshaus Drucklieb GmbH  
Schweriner Straße 13 • 22143 Hamburg

Tel.: 040 6 77 71 71 • info@sh-drucklieb.de
www.drucklieb-shop.de

- Anzeige - 





Altrahlstedter Männerturnverein von 1893 e.V.
Rahlstedter Straße 159
22143 Hamburg - 7181 -

Schmidt-Peil
Bestattungen seit 1913

...würdevolle Begleitung im Trauerfall

www.beerdigungsinstitutschmidtpeil.de

100 
Jahre

100 
Jahre

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar Tag & Nacht

040 / 672 20 23
Brockdorffstr. 14 • 22149 Hamburg
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